
Zu Gast bei der Eintracht 05 Wetzlar
Saison 2010 / 2011

Hessenliga
Samstag, 07.August 2010 - 15.00 Uhr

Eintracht Wetzlar - 1. FC Schwalmstadt

Kreisliga A
Sonntag, 15. August 2010 - 15.00 Uhr

Eintracht Wetzlar II - TSV Albshausen

Liebe Fußballfreunde,

zum zweiten Heimspiel in der neuen Hessenliga-Saison begrüßt Sie die Wetzla-
rer Eintracht herzlich in unserer Domstadt. Unser besonderer Gruß gilt unseren 
nordhessischen Gästen vom 1.FC Schwalmstadt sowie Schiedsrichter Boulgha-
legh aus Rüsselsheim mit seinen Assistenten. 
 Vier Mannschaften haben die ersten Spiele in der englischen Woche 
nicht unerwartet ohne Punktverluste absolviert: Alzenau, Eschborn, Baunatal 
und die Kickers U-23 sollten auch am Saisonende in der vorderen Tabellenregi-
on zu finden sein.
 Unsere heimische Eintracht bereitete ihrem Anhang bis jetzt“Gefühls
wechselbäder“. Dem für viele enttäuschend schwachen Auftakt gegen den sich 
mit Presseunterstützung selbst schlecht redenden VfB Marburg folgte am Mitt-
wochabend ein nun nicht wirklich erwarteter Punktgewinn beim Rivalen in der 
Lahnaue. Danach sah es dann auch schon nach drei Minuten überhaupt nicht 
aus, als ausgerechnet Leif Langholz seinen Ex-Verein mit einem Treffer „grüß-
te“. Was folgte, war eine enorme Leistungssteigerung des Aufsteigers, vor allem 
in kämpferischer Hinsicht,die letztlich verdient den überraschenden Punktge-
winn beim amtierenden Vizemeister und aktuellen Meisterschafts-Topfavoriten 
ermöglichte. „Wenn wir diese Leistung stabilisieren, noch ausbauen können, 
Kling und Weber noch besser in die Mannschaft finden, dann haben wir eine 
realistische Perspektive auf den Klassenerhalt“, freut sich Eintracht-Sportchef 
Hermann Sauer über den Punkterfolg. 
 Er hofft darauf, dass dieZick-Truppe gegen Schwalmstadt die gleiche 
Hochkonzentration und kämpferische Einstellung aufbringt wie am Mittwocha-
bend, nur dann könne der „erste Dreier“ eingefahren werden. Die heutigen Gäs-
te stellen eine richtige Kampfmannschaft, die schnellen Fußball spielen kann 
und sich zuletzt auch in den Schlussminuten den Heimsieg gegen Fernwald re-
gelrecht erkämpfte. Auf die Eintracht wartet also ein Gegner, der auf keinen Fall 
unterschätzt werden darf und dem mit Schönspielerei allein nicht Paroli geboten 
werden kann. Claus-Peter Zick wird, da keine neuen Ausfälle zu beklagen sind 
(Patrick Barnes und Andreas Proske fehlen weiterhin), vermutlich der Anfangs-
formation vom Mitttwoch zunächst sein Vertrauen schenken. 
 Liebe Fußballfreunde, nachdem wir in der vorigen Ausgabe über die 
Zu- und Abgänge der Eintracht informiert haben, geben wir heute eine Über-
sicht über den kompletten Hessenliga-Kader:



Tor: Kamber Koc, Marcel Funk, Sven Mainusch 
Abwehr: Martin Mülln, Kristian Leonardt, Andreas Proske, Masih Saighani, Ro-
man Schramm, Mohammed Tokmak, Stefan Hocker
Mittelfeld und Angriff: Robin Schaffarz, Kevin Simmons, Marco Vollhardt, Adal-
bert Klepp, Stephan Kling, Andreas Schäfer, Martin Wilk, Matthias Hagner, Patri-
ck Barnes, Andreas Baufeldt, Claudius Weber 
 Recht optimistisch kann eigentlich Steffen Georg, Coach des Eintracht-
A-Liga-Teams, in die Zukunft blicken. Freude ist berechtigt über den schönen 
Auftaktsieg bei der SG Ulmtal und auch mit der knappen Auswärtsniederlage in 
Dorlar, das immerhin in der Spitzengruppe erwartet wird, lässt sich noch gut le-
ben. Besonders freut sich Steffen Georg aber über die positive Entwicklung im 
Umfeld seiner Mannschaft: durch Dieter Schäfer und Boris Kager, beide Väter 
von Neuzugängen, erfährt er engagierte Unterstützung.
 Den Verein verlassen haben u.a. Mark Beissert und Florian Lübke (beide 
zu RW Wetzlar), Florian Hilbert (FC Korbach), Alexander Keller (TuS Naunheim) 
und Andre Menk (FC Burgsolms). Als Neuzugänge sind Christian Schäfer (SG 
Reisk./Niederw.), Stefan Schmidt (SG Niederscheld), Steffen Portz (FC Burgs-
olms), Thomas Kager (BC Sinn), Ahmed Demirboga (Kurd. Wetzlar), Martin Tru-
he (Eintr. Hirzenhain) Yesil Aydin (FC Werdorf), Yesil Seran (SV Hermannstein), 
Albert Saudner (FC Bechlingen) dazu gekommen, so dass Steffen Georg über 
folgenden A-Liga-Kader verfügt:
Tor: Henrik Lehnhardt
Abwehr:Toni Nicolai, Paul Bunkov, Edin Hancik, Christian Schäfer, Tobias Oes-
terle, Thomas Kager, Steffen Portz, Yesil Aydin
Mittelfeld und Angriff:  Ugor Sayak, Üemit Yaskeran, Irem Güctekin, Eddi Buffa-
lo, Christopher Moll, Stefan Schmidt, Martin Truhe, Yesil Seran, Albert Saudner. 

(hjk)



Wir fahren mit dem Bus
Abfahrt ist in Wetzlar am Sportplatz Klosterwald

Trainingszeiten 2010 / 2011





Tabellenservice - Hessenliga

aktueller Spieltag

nächster Spieltag

Quelle WNZ
Stand:.05.08.10
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www.eintracht-wetzlar.de



(h
in

te
re

 R
ei

he
 v

.l.
) T

ra
in

er
 S

te
ffe

n 
G

eo
rg

, V
iz

e-
P

rä
si

de
nt

 S
pi

el
be

tr
ie

b 
H

er
m

an
n 

S
au

er
, T

or
w

ar
ttr

ai
ne

r 
C

ün
ey

t 
C

em
al

 O
gl

u,
 M

ar
tin

 T
ru

th
e,

 S
te

ffe
n 

P
or

z,
 S

te
fa

n 
S

ch
m

id
t, 

P
au

l B
un

ko
v,

 S
te

ffe
n 

S
ch

äf
er

, B
et

re
ue

r 
B

or
is

 K
ag

er
, 

B
et

re
ue

r 
D

ie
te

r 
S

ch
äf

er
(v

or
de

re
 R

ei
he

 v
.l.

) 
Ir

em
 G

ue
ct

ek
in

, T
ob

ia
s 

Ö
es

te
rle

, T
om

as
 K

ag
er

, E
du

ar
do

 B
uf

ni
lla

, H
en

rik
 L

eh
nh

ar
dt

, S
el

am
i 

Ye
si

l, 
A

yd
in

 Y
es

il,
 T

on
i N

ic
ol

ai
, D

av
id

 N
ow

ac
ki

. E
s 

fe
hl

en
: U

gu
r 

S
ay

ak
, E

di
n 

H
an

ci
k,

 Ü
m

it 
Ya

sk
er

an
.



Tabellenservice - Kreisliga A Wetzlar

aktueller Spieltag

nächster Spieltag

Quelle:WNZ
05.08.10



So läuft unsere Saisonvorbereitung . . .

FFC Runkel – Eintracht Wetzlar       0:4   (0:2)

Unseren ersten Test hatten wir beim FFC Runkel. Die Gastgeber hatten sich im 
letzten Jahr aus dem VFR Limburg gebildet – doch da es sich hier um eine Neu-
bildung eines Frauenvereins handelte – und der abgebende Verein seine Zustim-
mung verweigerte, musste der 1. FFC Limburg in der untersten Klasse beginnen. 
Der 1. FFC Limburg wurde ohne Verlustpunkt und vielen 2-stellligen Ergebnis-
sen überlegen Meister. Da man regelmäßig in Runkel seine Heimspiele austrug, 
wechselte der 1. FFC Limburg in diesem Sommer den Namen und spielt jetzt als 
FFC Runkel. 
In unserem ersten Spiel mit 4-er Kette klappte alles wirklich sehr gut. Wir dop-
pelten im Mittelfeld und in der Abwehr prima und ließen den Gegner kaum vor 
unser Tor kommen. Es kamen Spielerinnen aus der ERSTEN und auch aus der 
ZWEITEN zum Einsatz. Nach einem gelungenen Auftakt gingen wir verdient mit 
einem 4:0 Sieg vom Platz.

VFP Fauerbach – Eintracht Wetzlar      3:1  (2:0)

Unser 2. Testspiel verlief ziemlich enttäuschend. Mit dem Verbandsligisten aus 
Butzbach-Fauerbach hatten wir einen deutlich stärkeren Gegner auf dem Platz, 
als noch in Runkel. Nach den harten Trainingseinheiten waren die Beine schwer 
und unsere Laufarbeit war viel zu schwach. Die erprobte Viererkette ging heute 
ziemlich in die Hose. Wir verloren im Spielaufbau 2 mal den Ball – und unsere 
Torhüterin, die vor dem Strafraum steht wenn, wir im Angriff sind, – bekam nach 
diesen Fehlpässen im Spielaufbau doch tatsächlich 2 mal einen hohen Schuss 
aus gut 30 Metern eingelegt. Wir verloren nach einer schwachen Gesamtleistung 
verdient mit 1:3.

Sportfreunde Siegen – Eintracht Wetzlar     0:1

Beim 3. Test hatten wir uns mit den Sportfreunden Siegen einen Regionalligisten 
aus Nordrhein-Westfalen ausgesucht. Hier zeigten wir gegen den klassenhöheren 
Gastgeber wirklich eine Superleistung. Spielerisch war es ganz hervorragend und 
auch die Kette klappte schon richtig gut. Christina Bach schaffte den Siegtreffer 
zum 1:0 Sieg. Uns stand im Spielverlauf bei 4 Alu-Treffern (gegen uns) zwar das 
Glück zur Seite – doch war der Erfolg nach der starken Mannschaftsleistung nicht 
ganz unverdient.



Fortsetzung: So läuft unsere Saisonvorbereitung . . . 

Kleinfeldturnier in Dillheim
Hier waren wir heute nicht zu stoppen. Wir hatten 2 Teams am Start und von Be-
ginn an in beiden Gruppen tonangebend. Unsere ERSTE Mannschaft konnte alle 
Spiele klar für sich entscheiden:
Eintracht I – Haigerseelbach             8:0
Eintracht I – SV Ehringshausen        3:1
Eintracht I – FC Großen-Buseck      2:0
Eintracht I – TSV Schwabendorf II   5:0
Eintracht I – Blau Gelb Marburg       1:0

Aber auch unsere ZWEITE Mannschaft stand dem in nichts nach und erspielte 
sich ebenfalls nur Siege:
Eintracht II – TSV Schwabendorf I   2:0
Eintracht II – FSV Dillheim                2:1
Eintracht II – TSV Langgöns             2:0
Eintracht II – Fleisbach                     2:0
Eintracht II – FC Cleeberg                2:0

Dann kam es zum Endspiel zwischen unseren beiden Teams. Es war mittlerweile 
schon nach 19.00 Uhr und da wir uns schon um 9.00 Uhr in Dillheim getroffen 
hatten, einigten sich unsere Mannschaften darauf, das Endspiel im 9-Meter-Schie-
ßen zu entscheiden. Hier gewann schließlich unsere ERSTE mit 5:4 und sicherte 
sich damit den Turniersieg und das Preisgeld in Höhe von 100 Euro. Unsere 
ZWEITE bekam 75 Euro für den 2. Platz von insgesamt 12 teilnehmenden Mann-
schaften.

An diesem Wochenende stehen erneut wichtige Tests an. So spielt unsere ZWEI-
TE am Sonntag ein Kleinfeldturnier in Ehringshausen bei Alsfeld und unsere 
ERSTE spielt in Germania Pfungstadt bei einem Großfeldturnier (Samstag + 
Sonntag) mit. Hier sind sehr starke Gegner aus der Regionalliga und Hessenliga 
am Start. Eine Woche vor unserem Saisonauftakt ein wichtiger Test.





Nachdem wir in der 1. Ausgabe unseren Kader der 1. Mannschaft vorgestellt 
haben, möchten wir heute unsere 2. Mannschaft vorstellen:

Spielerinnenkader von Eintracht Wetzlar II (Gruppenliga)    
Zugänge: Kathleen Schmidt (SV Hermannstein)

Abgänge: Corinna Cornelius (SG Kinzenbach), Kathrin Zeuke (Babypause)
Jessica Mell (Ziel unbekannt)

Tor: Svenja HELMLINGER, Vanessa GRÜNEBERG

Abwehr: Jessica ALBRECHT, Katharina FIND, Jasmin FISCHER, Miriam 
FISCHER, Janina MANN, Lea RADU, Svenja SCHRAMM

Mittelfeld und Angriff: Franziska FEDDERSEN, Janina HEISL, Sarah JA-
GALSKI, Nina LANG, Jasmin MÜLLER, Michelle PLESS, Luisa WALB

Trainer: Dominique HAAS, Sven HILK, Horst SCHALLERT

Unsere Spiele im August:
Frauen Hessenliga:
Sa. 14.08.10 15.00 Uhr DJK Schwarzbach – Eintracht Wetzlar I
Sa. 21.08.10 17.00 Uhr Eintracht Wetzlar I – TGM/SV Jügesheim
    (im Wetzlarer Stadion)
Sa. 28.08.10 19.00 Uhr SG Bornheim – Eintracht Wetzlar I

Frauen Gruppenliga:
Sa. 21.08.10 15.00 Uhr Eintracht Wetzlar II – TSV Caldern
    (Kunstrasen Klosterwald)
Sa. 28.08.10 17.30 Uhr SV Langenstein – Eintracht Wetzlar II

U-16 Hessenliga:
So. 15.08.10 11.00 Uhr SV Gläserzell – Eintracht Wetzlar
So. 22.08.10 11.00 Uhr Phönix Düdelsheim - Eintracht Wetzlar 
Fr.  27.08.10 19.00 Uhr Germania Pfungstadt – Eintracht Wetzlar



Drei Fragen an den neuen Trainer der 
A-Jugend Toni „Anton“ Nicolai

Eintracht Telegramm: 
Warum hast du dir ausgerechnet die Eintracht als erste Trai-
nerstation ausgewählt und wer unterstützt dich im Trainer-
team?

Toni: 
Ich kam letze Saison zur Eintracht Wetzlar und hatte sofort das Gefühl, dass bei 
diesem Verein vieles funktioniert!! Ich fühlte mich auf Anhieb wohl. Wir haben 
ein super Umfeld und spitzen Leute, die den Verein unterstützen. Dr. Stefan Lot-
termann fragte mich dann, ob ich mir vorstellen könnte die A-Jugend zu trainieren. 
Ich sagte sofort zu. Mittlerweile haben wir einen spitzen Trainerstab zusammen. 
Das fängt bei unserem Torwarttrainer Cüneyt an, über unseren Betreuer Boris 
Kager und meinem Co-Trainer Christian DeBilio. Das passt einfach.

Eintracht Telegramm: 
Welches Saisonziel verfolgst du mit der A-Jugend?

Toni: 
Wenn wir von Verletzungen und anderen Sorgen verschont bleiben denke ich, dass 
es schwer sein wird uns zu schlagen!! Deshalb sollte der Aufstieg unser Ziel sein.

Eintracht Telegramm: 
Wie bewertest du die Rahmenbedingungen in der Eintracht-Jugendabteilung?

Toni: 
Wir haben außerordentlich gute Rahmenbedingungen. Hier möchte ich mich 
besonders bei drei Menschen besonders bedanken!! Dr. Stefan Lottermann hat in 
der sehr kurzen Zeit sehr viel auf die Beine gestellt, im gesamten Jugendbereich. 
Wir verfügen über eine fantastische Trainingsausrüstung und sind dadurch sehr gut 
aufgestellt. Er stellte Kontakte zu vielen Spielern her, die dann zu uns gekommen 
sind. Seine Arbeit für unseren Verein ist phänomenal!!
Henrik Lehnhardt hat mich rund um die Uhr unterstützt. Er hat alle Formalitäten 
geregelt, was mir eine enorme Hilfe war!! Ohne ihn wären wir niemals da, wo wir 
jetzt sind!! Und Steffen Georg, unser Trainer der 2. Mannschaft, mit ihm arbeite 
ich eng zusammen. Seine Meinung über Spieler der A-Jugend ist mir sehr wichtig. 
Wir reden viel miteinander und werden so immer stärker!!



Die neue und erfolgreiche A-Jugendmannschaft, vor dem  10:0 Erfolg 
bei der JSG Niederwetz/Reiskirchen

„Momo“ Tokmak beim 
Tempogegenstoß der Hes-
senliga-Reserve in Ulmtal.
Im Hintergrund rücken 
die Eintracht-Spieler (v.l.) 
Martin Truthe, Tobias 
Oerstle und Paul Bunkov 
nach.

Eintracht-Betreuer Dieter Schäfer (re.) beglückwünscht Neuzugang 
David Nowacki zum ersten „Dreier“.




